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 Unser Bürgermeisterkandidat im Interview 

Seit wann bist du im Gemeinderat und wa-
rum politisch engagiert? 
Ich bin jetzt seit 18 Jahren ordentliches Mitglied  
im Gemeinderat. Wichtig sind mir die Men-
schen in unserem Ort und deren Anliegen. Ich 
bemühe mich immer ein offenes Ohr für die 
Wünsche und Sorgen meiner Mitmenschen 
zu haben. In politischen Funktionen muss man 
sich ständig um Verbesserungen bemühen. In 
meiner Funktion als Vizebürgermeister ist mir 
eine gute Zusammenarbeit in der Gemeinde 
wichtig. Voraussetzung für eine erfolgreiche Ar-
beit ist die Meinung des anderen zu respektie-
ren, sachliche Diskussionen zu führen und res-
pektvoll und wertschätzend miteinander umzu-
gehen! 
 
Was war/ist dir als Vorsitzender des Sozial-
ausschusses besonders wichtig? 
Ein wesentlicher Punkt ist die Verbesserung 
der Kinderbetreuung – hier haben wir schon 
viel erreicht, wie  z. b. den Sommerkindergar-
ten in Kooperation mit Firsching/
Hargelsberg.  Eine Betreuung vor Ort und vor 
allem eine kostenlose Nachmittagsbetreu-
ung hat für mich Priorität. 

Für die ältere Generation wurde bereits im Jahr 
2007 das Projekt “Betreubares Wohnen“ ins 
Leben gerufen. Ich konnte mich persönlich vom 
guten Zusammenleben überzeugen. Das Es-
sen auf Rädern wird ebenfalls gut angenom-
men. Um etwas Abwechslung in das Leben zu 
bringen, wäre mein Wunsch ein „Seniorentaxi“ 
einzuführen, um z.B. gemeinsame Fahrten zum 
Einkaufen bzw. zu Veranstaltungen zu machen.  
Abwechslung tut den Menschen gut! 
 
 

Wo siehst du die Herausforderungen für die 
nächsten Jahre? 
Da gibt es einige Sachen, die dringend in An-
griff genommen werden müssen, wie beispiels-
weise die Wiederbelebung des Gemeindetei-
ches. Wir waren sehr stolz, als der Gemeinde-
teich, das Kneippbecken, das Armtauchbecken 
und der Fitnessweg als liebenswerter Lebens-
raum gestaltet wurde. Viele Niederneukirchne-
rInnen schätzten dieses Naherholungsgebiet 
sehr! Leider ist dies verständlicherweise derzeit 
nicht der Fall. Diese wunderbare grüne Oase 
bedarf einer gründlichen Sanierung. Ich werde 
mich weiterhin dafür einsetzen. 

Eine Fortsetzung des Wanderweges nach 
Ruprechtshofen ist außerdem ein langgeheg-
ter Wunsch vieler Menschen in unserem Ort!  
Im Weiteren wartet das alte Gemeindeamt auf 
eine neue Nutzung. Dieses könnte einem mul-
tifunktionellen Kompetenzzentrum für Ge-
sundheit und Soziales weichen.  
Äußerst wichtig dabei: Eine sinnvolle Raumord-
nung im Einklang mit der Natur! 
 
Wie geht‘s dem Vereinsleben in Niederneu-
kirchen? 
Dank vieler engagierter Ehrenamtlicher bietet  
unser Ort ein gutes Freizeitangebot. Corona hat 
hier aber auch Spuren hinterlassen wie bei-
spielsweise durch die Absage von Veranstal-
tungen. Aufgrund der neuen Maßnahmen nor-
malisiert sich das Vereinsleben hoffentlich in 
nächster Zeit wieder.  
Als Radfahrer vermisse ich Radwege in unse-
rem Ort. Ich habe mir natürlich Gedanken ge-
macht und neue Ideen entwickelt (Alternativen,  
Beschilderungen, Familienfreundlichkeit). 

Ständiges Bemühen um Verbesserungen 
Mit einem Rucksack voller Ideen kandidiert Kurt Ebner für das Bürgermeisteramt 
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Mit einem Rucksack voller Ideen und einem 
starken Team kandidierst du bei der Bürger-
meister-Wahl.  
Ich blicke dem Wahlsonntag positiv entgegen 
und bitte die Niederneukirchnerinnen und Nied-
erneukirchner um Ihre Stimme. 
Schenken Sie mir und meinem Team Ihr Ver-
trauen am 26. September! 
 
Ihr  

 Unser Bürgermeisterkandidat im Interview 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch: 
INFOS zur Bürgermeister-, Gemeinderats- und Landtagswahl am 26. September 2021 

Am 26. September 2021 steht Wahlberechtigten 
der Veranstaltungssaal der Gemeinde Nieder-
neukirchen mit zwei Sprengeln als Wahllokale 
zur Verfügung.  
Wahlberechtigt sind: österr. StaatsbürgerIn-
nen ab Vollendung des 16. Lebensjahres mit 
Hauptwohnsitz in Oberösterreich. Zur Bür-
germeister- und Gemeinderatswahl laden wir 
auch die EU-BürgerInnen in unserem Ort 
herzlich ein. Von der Landtagswahl sind diese 
leider ausgeschlossen. 
Von 8 bis 14 Uhr haben Sie am 26.9. die Mög-
lichkeit, Ihr Wahlrecht zu nutzen. Bitte nehmen 
Sie einen Personalausweis und Ihre amtliche 
Wahlinformation zur Wahl mit.  
Ihnen werden drei amtliche Stimmzettel und 
zwei Kuverts überreicht: 
1) Farbe „beige“: Stimmzettel für die Bürger-

meisterwahl 
Unser Bürgermeisterkandidat Kurt Ebner 
stellt sich für sechs Jahre für das Amt zur Verfü-
gung und bittet um Ihr Vertrauen. 
2) Farbe „weiß“: Stimmzettel für die Gemeinde-

ratswahl 
Unser „NNK-Då leb‘ i gern“-Team kandidiert auf 
Liste 3 - SPÖ Niederneukirchen und setzt sich 
gerne für Ihre Anliegen im Gemeinderat ein. Es 
ist möglich, bis zu drei Vorzugsstimmen an 
Gemeinderatsmandatarinnen oder -mandatare 

zu vergeben, die Sie besonders unterstützen 
möchten. Die Vorzugsstimme muss der gewähl-
ten Partei angehören, damit sie Gültigkeit er-
langt. 
-> Diese zwei Stimmzettel kommen gemein-
sam in das graue Wahlkuvert. 
 
3) Farbe „lila“: Stimmzettel für die Landtags-
wahl 
Unsere Kolleginnen und Kollegen mit unserer 
Spitzenkandidatin Birgit Gerstorfer kandidieren 
hier ebenfalls auf Liste 3 - SPÖ. Bei der Land-
tagswahl wird eine Partei gewählt. Die stimmen-
stärkste Partei im Landtag stellt dann den Lan-
deshauptmann/-frau. Diese Wahl ist keine Di-
rektwahl wie bei der Bürgermeisterwahl. Auch 
bei der Landtagswahl besteht die Möglichkeit, 
Vorzugsstimmen zu vergeben, nämlich jeweils 
eine vom Kreiswahlvorschlag und/oder eine 
vom Landeswahlvorschlag. Die Vorzugsstim-
me muss der gewählten Partei angehören, da-
mit sie Gültigkeit erlangt. 
-> Der lila Stimmzettel kommt in das lila Ku-
vert. 
Am Wahltag können auch Wahlkarten 
(Briefwahl) per verschlossenem Kuvert noch 
in den Wahlsprengeln abgegeben werden. 
Wir bedanken uns vorab für den Gebrauch Ih-
res Wahlrechtes und Ihr Vertrauen! 
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  Unser Team für die Gemeinderatswahl in Niederneukirchen 
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  NNK – då leb‘ i gern – Team 

Unsere „Rückenstärkung“: 
„NNK – då leb‘ i gern“ – Team – UnterstützerInnen 

Ing. Lisa Schacherl 
Mag. Paul Hochmeier 
Lydia Daxner 
Mag. (FH) Daniela  
Ebner 
Michelle Eckerstorfer 
Karl Gegenleitner 
Jürgen Greindl 
Robert Greindl 

Annemarie Hackl 
Wolfgang Hackl 
DI (FH) Christoph  
Haginger 
Ernestine Haginger 
Michael Huemer 
Richard Huemer 
Markus Leitgöb 
MMag. Daniela Mayer 

Ing. Kurt Niederhammer 
Philipp Nöbauer 
Arnold Ortmayer 
Gabriele Theißler 
Matthias Theißler 
Gabriela Trabelsi 
Gerhard Wieser 
Claudia Zeilinger 
Anna Aigner 

Franz Brunbauer 
Margit Hochrathner 
Petra Nöbauer 
Ing. Franz Ritzberger 
Peter Schatz 
Ingrid Schwingenschuh 
Marianne Vilsecker 
Karl Wieser 
Horst Zeilinger 

Wie wir arbeiten: 
Die Meinung der NiederneukirchnerInnen ist unser Auftrag 

Wir sind eine zusammengewürfelte Gruppe von 
engagierten NiederneukirchnerInnen, die gerne 
aktiv an der Weiterentwicklung von NNK mitwir-
ken möchte. Mindestens zwei Gemeinsamkei-
ten verbinden uns: Wir sind gesellig und sagen 
einstimmig: NNK-Då leb‘ i gern.  
Leider sind wir seit der COVID-19-Pandemie im 
sozialen Kontakt etwas eingeschränkt, weshalb 
wir Anfang November 2020 eine Fragebogen-
aktion veranstaltet haben. Danke an alle Teil-

nehmerInnen! Die Rückmeldungen und Mei-
nungen haben wir in unser Wahlprogramm ein-
fließen lassen. 
Wir nehmen das Corona-Virus ernst, weshalb 
wir von den üblichen Hausbesuchen in der 
Wahlvorbereitungszeit abgesehen haben. Un-
ser Spitzenkandidat Kurt Ebner hat als Alterna-
tive zur kleinen Wanderung im Ort „Geh‘ mit 
Kurt - red‘ mit Kurt“ eingeladen und auch hier 
wieder Ideen gesammelt. 
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  NNK – då leb‘ i gern – Team – Aktivitäten 

Gespräche im Freien bei einer kleinen Rundwanderung in Niederneukirchen 
Geh‘ mit Kurt – red‘ mit Kurt 

Unser jährliches Fischbraten im August ließen wir uns nicht nehmen 
BESTSTECKERLFISCHEVER2021 – TO GO 
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  NNK – då leb‘ i gern – Team – Schwerpunkt-Themen 

30er Zonen in Siedlungen, 50er Wolferner Landesstraße + Querung, Naherholungsgebiet Ipfbach 
Begegnungszonen schaffen 

Photovoltaikanlagen, Regenwasserzisternen, klimafreundliche Sanierung Musikmittelschule 
Klimafitte Gemeinde Niederneukirchen 

Senkung des Wasserverbrauchs, Quellen er-
schließen, Nutzung Regenwasser 

Trinkwasserversorgung in  
Niederneukirchen sichern 

Gesundheits- und Sozialkompetenzzentrum, 
Hortbetreuung, Home-Office-Büros,  

leistbare Wohnungen 
Mittelpunkt NNK–Nutzung Grundstück 

„Altes Gemeindeamt“ 

Infos zu unse-
rem Team und 
unsere Themen 
gibt‘s auch in 
unserem Video: 
https://
youtu.be/9rqH-
zPaLDw 
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